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Inselspaß
Zwei tolle Tage auf Kaninchenwerder 



Strahlender Sonnenschein, tropische Temperaturen 
und ein Piratenschiff. – Nein, wir sprechen hier nicht 
vom 4.Teil des Films „Fluch der Karibik“, sondern 
vom Familienfest am 10. und 11. Juli auf der Insel 
Kaninchenwerder, veranstaltet von den Stadtwerken 
Schwerin

Als am Samstag gegen 13 Uhr das braune Zeesen-
boot vor der Insel auftaucht, staunen die Insulaner 
nicht schlecht, als plötzlich die Piratenflagge ge-
hisst wird. Aber zum Glück waren die Soldaten vom  
Lützower Freicorps vor Ort, um den Angriff abzu-
wehren. Sie nahmen den Piraten Capt´n Locke auch 
gleich fest und der musste sich mit kleinen Vorführun-
gen und Spielen frei kaufen. Die Piratenbraut zeigte 
einen Schlangentanz mit einem 2,5 m langen echten  
Python, den die Kinder dann aus der Nähe betrachten 
und auch anfassen konnten. 

„Dieses bunte Festwochenende auf der Insel mitten 
im Schweriner See war unser Geschenk zum 850.  
Geburtstag an die Landeshauptstadt Schwerin.“, sagte 
Dr. Josef Wolf, Geschäftsführer der Stadtwerke in der 
Auswertung. 

Zwei Tage lang erlebten die Besucher ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames Programm. Es gab 
jede Menge Spiel und Spaß sowie Unterhaltung und 
Erholung – und das alles für Groß und Klein, für Jung 
und Alt. 

Pierrolinchen zauberte den Kindern viele schöne 
Motive ins Gesicht; die verschmuste Katze, Delphine, 
Prinzessinnen und sogar den Piraten mit Augenklap-
pe. Zauberer Pitt verblüffte die Gäste mit allerhand 
Tricks. 

Hüpfburg und Bungee-Running waren rund um die 
Uhr dicht belagert. Ein umfangreiches sportliches 
Angebot mit Drachenbootrennen, Volleyball, Tor-
wandwerfen und Wasserschuhen, sorgte ebenfalls für 
eine Menge Spaß. Wer es ruhiger mochte, versuchte es 
beim Riesenschach.

Viele Schweriner Musiker und Tanzensembles zeigten 
ihr Können, so die Jump Crew Schwerin, das Tanzstu-
dio Schwerin, das Showballett Charme und die Vokal-
gruppe Kinderland. Die musikalische Umrahmung 
übernahmen die Commercinis sowie Hans Hagen und 

für die gute Stimme sorgten die bekannten NDR1- 
Moderatoren Leif Tennemann und André Kuchenbecker.

Erlebniswanderungen boten Einblicke in die einzig-
artige Flora und Fauna der Insel. Erlebnispfade, die 
auf der gesamten Insel angelegt sind, machten einen 
Rundgang für alle Interessierten zu einer spannenden 
Sache. 

Der Höhepunkt dabei war zweifellos der Seeadler-
horst mit den 12 Wochen alten Jungtieren. Die Zwei 
ließen sich von dem Trubel auf der Insel allerdings 
nicht stören, wussten sie ihre Eltern doch immer in ih-
rer Nähe. Und die Gäste auf der Insel waren auch sehr 
aufmerksam und haben sich in unmittelbarer Nähe 
des Nestes sehr ruhig verhalten, um die Seeadlerfa-
milie nicht zu stören.

Schul
forum

Inselfest auf  
Kaninchenwerder

Lützower Freicorps



3

„Es war ein großartiges Fest.“,  
so der Geschäftsführer der Stadtwerke Schwerin Dr. Wolf. 

Mit den Schiffen der Weissen Flotte fuhren an den zwei Tagen knapp 2700 Besucher 
auf die Insel. Dazu kamen noch viele Schweriner mit ihren eigenen Booten.

Jumpcrew Schwerin Tanzstudio Schwerin
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Unser schönes Schwerin ist mittlerweile 850 Jahre 
alt. Mit zahlreichen Festveranstaltungen wird das 
Geburtsjahr begangen und auch wir wollen uns 
im Rahmen der 6. Auflage unserer Erste-Klasse-
Malaktion an den Glückwünschen beteiligen. 

Unser Aufruf gilt deshalb allen Vorschulkindern 
und Erstklässlern: Malt uns Bilder, die ihr mit dem 
diesjährigen Stadtgeburtstag verbindet, z. B. den 
Festumzug, das Petermännchen oder was euch zur 
Geschichte der öffentlichen Strom- und Wasserver-
sorgung einfällt.

Die diesjährige Aktion startet mit einer Auftakt-
Pressekonferenz am 27. August 2010 im alten 
E-Werk am Pfaffenteich. Wie schon in den letzten 
Jahren erhält jede Klasse in den darauf folgenden 
14 Tagen eine kleine Einführungsstunde zu dem 
Thema sowie umfangreiche Malutensilien. Zeit 
zum Malen ist dann für alle bis zum 15. November 
2010. Eine große Abschlussveranstaltung für alle 
teilnehmenden Kinder einschließlich Siegerehrung 
mit tollen Preisen ist für die Vorweihnachtszeit ge-
plant.

Erste-Klasse-Malaktion 2010

Drachenboot-Schülermeisterschaft
Jedes Jahr im Juni treffen sich die Schweriner Schüler am Faulen See zu ihren Drachenbootmeisterschaften. Mann-
schaften der Klassenstufen 4 – 12 paddeln über die Distanz von 250m um die Wette. Mit dabei war auch wieder ein 
Team mit Auszubildenden der Stadtwerke Schwerin, für die es in diesem Jahr aber nicht auf die Medaillenplätze 
gereicht hat. Es hat ihnen trotzdem Spaß gemacht und im Jahr 2011 sind sie wieder dabei.

Die drei Erstplatzierten der Klassenstufen7/8, 9/10 und 11/12 nahmen am 5. Juli am  Landesfinale in Waren/Müritz teil. 



Habt ihr euch schon einmal gefragt, wie der Strom in 
die Steckdose oder das Gas in die Gasheizung kommt? 
Für jeden von uns ist eine sichere Stromversorgung und 
eine warme Heizung im Winter nichts Außergewöhn-
liches.

Der Strom kommt über ein viele Kilometer langes und 
weit verzweigtes Kabelnetz zu euch in die Steckdose. 
Das Gas für eure Heizung oder den Kochherd strömt 
jedoch über ein ebenso langes Rohrleitungsnetz in die 
Haushalte. Darum kümmert sich die Netzgesellschaft 
Schwerin mbH (NGS). Sie ist der örtliche Netzbetreiber 
für Gas und Strom in der Landeshauptstadt Schwerin.

Seit dem Jahr 1855 gibt es in Schwerin ein Gasnetz. 
Das öffentliche Stromnetz wurde 1904 in Betrieb ge-
nommen.

Zum 1.Oktober 2005 wurde die Netzgesellschaft Schwe-
rin mbH als Tochtergesellschaft im Stadtwerke Verbund 
gegründet und ist seit dem speziell für das Strom- und 
Gasnetz in der Landeshauptstadt Schwerin zuständig. 
Hintergrund dafür war das von der europäischen Union 
voran getriebene und von der Bundesregierung verab-
schiedete Gesetz zur Liberalisierung der Strom- und 
Gasmärkte.

Die zentrale Aufgabe der NGS ist die sichere, effiziente 
und diskriminierungsfreie Bereitstellung des Strom- 
und Gasnetzes, der wirtschaftliche Betrieb, die Unter-
haltung und der bedarfsgerechte Ausbau von örtlichen 
Verteilungsanlagen für Elektrizität und von örtlichen 
Verteilungsanlagen für Gas. www.stadtwerke-schwerin.de/ngs
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Vom Kraftwerk in den Kühlschrank. 
Nichts ist zu sehen, aber immer da !

Sicher kennt Ihr die grauen Stromkästen,  
aber habt ihr schon die an vielen Orten 
Schwerins farbig gestalteten Stromkästen 
entdeckt? Seit der BUGA 2009 tragen auch 
sie ein farbenfrohes Gewand. Zwischen dem 
Schweriner Grün sind sie garnicht so leicht  
zu entdecken!

Die NGS hat in ihrem Gasnetz ca. 17.000 Kunden und 
im Stromnetz ca. 72.000 Kunden. Diese Kunden werden 
von derzeit ca. 20 Lieferanten im Gasnetz und von ca. 
80 Lieferanten im Stromnetz beliefert.

Um die Verbraucher mit elektrischer Energie zu ver-
sorgen, ist es notwendig, Leitungen zu legen. Dazu 
werden die Stromnetze mit verschiedenen, aber fest-
gelegten Spannungen und bei Wechselstrom auch mit 
festgelegten Frequenzen eingesetzt. In Gasleitungs-
rohren gestaltet sich der Druck je nach Transport und 
Verteilung unterschiedlich. Die aus Stahl bestehenden 
Ferntransport-Rohrleitungen haben etwa einen Durch-
messer von 1,4 Metern, sie stehen unter einem Druck 
von etwa 84 bar und sind in der Regel ca. 1 Meter unter 
der Erde verlegt. 

Die Gasnetze sind somit für die Endverbraucher fast un-
sichtbar, aber ein ständiger Wegbegleiter. Alle 100 bis 
150 Kilometer muss eine Kompressorstation für neuen 
Druck sorgen. Nur so kann das Gas überhaupt bei den 
Kunden  ankommen.

Vorgestellt Netzgesellschaft



6

Beruf im Bild

Was sollte man mitbringen?

Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre und endet mit 
der Abschlussprüfung vor dem Prüfungsausschuss 
der IHK zu Schwerin.

Wie lange dauert die  
Ausbildung?

Lernort BerufsschuLe

Fachqualifikationen:
Wasserwirtschaft • Wassergewinnung • Wasserbeschaffenheit, Wasseraufberei-
tung • Wasserförderung, -speicherung und -verteilung • Wasseruntersuchung • 
Messen, Steuern, Regeln • Elektrische Anlagen in der Wasserversorgung • Doku-
mentation • Trinkwasserschutz und Kundenanlagen • Kundenorientierung

Lernfelder:
Planen eines Umweltkonzeptes• Rohrleitungssysteme • Untersuchen von Wasser- 
und Abfallinhaltsstoffen • Maschinen und Einrichtungen bedienen und instand 
halten • Elektrische Anlagen betreiben und instand halten • Wasser gewinnen • 
Hausanschluss erstellen • Wasserbeschaffenheit überprüfen • Wasser aufbereiten 
• Elektrische Geräte anschließen • Wasser fördern, speichern und verteilen • 
Wasserversorgungsanlagen steuern und regeln

Ausbildungsinhalte

Kernqualifikationen:
Umweltschutz • Betriebswirtschaftliche Prozesse, Arbeitsorganisation • Informa-
tion und Dokumentation, qualitätssichernde Maßnahmen • Umweltschutztechnik, 
ökologische Kreisläufe und Hygiene • Grundlagen der Maschinen- und Verfah-
renstechnik; Mess-, Steuerungs- und Regelungstechnik • Umgang mit elektrischen 
Gefahren • Anwenden naturwissenschaftlicher Grundlagen • Werk-, Hilfs- und 
Gefahrstoffe, gefährliche Arbeitsstoffe; Werkstoffbearbeitung • Lagerhaltung, Ar-
beitsgeräte und Einrichtungen

Lernort BetrieB

•  einen guten Realschulabschluss 
•   gute bis sehr gute Kenntnisse in Biologie,  

Chemie, Physik und Mathematik 
•  soziale Kompetenz 
•  handwerkliches Geschick 
•  analytisches Denkvermögen 
•  eine sehr gute körperliche Verfassung

Fachkraft für Wasserversorgung

Ansprechpartnerin  
bei den  
Schweriner Stadtwerken

Ricarda Jefremow 
Telefon 0385 633 12 20

E-Mail: personal@swsn.de

Schul
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Die Ausbildung am Lernort Be-
rufsschule findet in Zusammen-
arbeit mit dem UFAT Bildungs-
werk e.V. Wöbbelin statt. Die 
Berufsschule wurde 1991 als 
Nachfolgeein richtung der Be-
triebsschule eines Baubetriebes 
gegründet. Wöbbelin ist bereits 
seit 1967 Bildungsstandort im 
Landkreis Ludwigslust.
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Wasser geht uns alle an! 
Deshalb präsentierten die Stadtwerke Schwerin zum 
internationalen Tag des Wassers am 22. März 2010 die 
Ausstellung „Wasser ist Zukunft“.  Im Zeitraum vom 24. 
März bis zum 23. April waren alle Interessierten einge-
laden, im Foyer der Stadtwerke in die Welt des Wassers 
einzutauchen und diesen einmaligen Naturstoff bei 
einem Gang durch die Ausstellung näher kennen zu 
lernen.

Die Ausstellung “Wasser ist Zukunft” gibt in fünf 
thematischen Einheiten einen umfassenden Überblick 
über Gefährdungen und Schutz unseres lebenswichti-
gen Naturstoffs Wasser. Gewässergüte, Trinkwasserge-
winnung, Abwasserreinigung, Wassernutzung in der 
Landwirtschaft sind nur einige der Themen, die sich in 
der Ausstellung wieder finden. Schließlich gibt sie auch 
konkrete Handlungsvorschläge, um den Gewässer-
schutz in den Alltag zu bringen.  Ein Blick über den 
„Tellerrand“ zeigt die Wasserversorgungssituation in 
anderen Staaten der Erde. 

Kulinarischer Ausblick ins  
Schuljahr 2010/2011
Nach einem erfolgreichen 13. Erdgaspokal mit 244 be-
teiligten Teams wird es auch im kommenden Schuljahr 
wieder in den Schulküchen köstlich duften und lecker 
schmecken, denn der ERDGASPOKAL der Schülerkö-
che® geht in die 14. Runde. Ihr könnt dabei sein!
Alle teilnehmenden, kochbegeisterten Mädchen und 
Jungen dürfen sich im 14. Erdgaspokal auf eine  neue 

ausgefallene Wettbewerbsaufgabe freuen, aber auch 
auf bewährte Traditionen. Wie in den vergangen Jahren 
geht es für die Vierer-Teams wieder darum, in 120 Mi-
nuten ein 3-Gänge-Menü zu zaubern. Neu ist in diesem 
Kochjahr die Vorgabe der Hauptbestandteile der ein-
zelnen Menügänge:  die Vorspeise muss ein knackiger 
Salat sein, in den Hauptgang gehören Nudeln, Nudeln 

und noch mehr Nudeln und das Dessert - bestehend aus 
einer Creme mit einheimischen Früchten - rundet das 
kreative Menü ab. Klingt doch interessant und lecker, 
oder nicht?

Energieexperten gehen  
in die zweite Runde
Der Anfang ist gemacht. Während der vergangenen 
kalten Jahreszeit wurden die Fünftklässler des Frideri-
cianums und der Neumühler Schule zu Energieexperten 
„ausgebildet“. Nun stehen die Projektvorbereitungen 
für die zweite Runde an, die im Herbst startet, und wir 
suchen erneut Schweriner Schulen, die sich mit dem 
Thema Energie auseinander setzen wollen.

Das von den Stadtwerken zusammen mit dem Schweri-
ner Energieexperten Dr. Michael Vollmer initiierte Pro-
jekt bietet einen praxisnahen Kurs, der klimarelevante 
Zusammenhänge sichtbar und erkennbar macht und 
gleichzeitig einen modellhaften Beitrag dazu leistet, 

dass sich unsere Kinder und Jugendlichen vom Energie-
sparer von heute zum Gestalter ihrer Welt von morgen 
entwickeln  können. 

Der Kurs führt Schüler in kleinen Schritten praktisch 
und aktiv in den komplexen Themenbereich Energie ein 
und sensibilisiert sie für die Bedeutung und den Schutz 
unseres Klimas. Die Durchführung dieses zweitägigen 
Projektes an den Schulen ist kostenlos.

NachrichtenNachrichten



Ausblick  1/2011

Im nächsten Schulforum gibt es Informationen 
und Berichte zu folgenden Themen:

Abschluss Malaktion 2010
Es ist schon gute Tradition – die Erste-Klasse-Malak-
tion wird mit einem großen Kinderfest beendet. Aber  
bis es soweit ist, haben alle schon mächtig geschwitzt. 
Die Kinder beim Malen, Alex bei der Kofferübergabe 
und die Jury bei der Auswertung und Prämierung der 
schönsten Bilder. 

Energieexperten präsentieren ihre Forschungs-
ergebnisse 
Der Auftakt war schon ein voller Erfolg, Energieexper-
ten der Neumühler Schule und des Fritz` nutzten das 
Forschungsangebot und kamen zu erstaunlichen Er-
gebnissen. Diese präsentierten sie dann einem breiten 
Publikum im Sieben Seen Center. 
Das spricht sich in der Schweriner Schullandschaft 
herum und deshalb haben sich die Stadtwerke ent-
schlossen, das Projekt dieses Mal an 4 Schulen durch-
zuführen. Zur Ergebnispräsentation erwarten wir alle 
teilnehmenden Klassen auf den Energie-Spar-Tagen. 
Dann werden auch die Teilnahme-Zertifikate über-
reicht.

Ecolea startet Wahlfach Energie
Erste Vorgespräche haben stattgefunden, nun werden 
die technischen Voraussetzungen geprüft und dann soll 
es im Herbst losgehen. Zusammen mit der ecolea – In-
ternationale Schule Schwerin und Dr. Michael Vollmer 
wollen wir neue Wege und interessierten Schülern Ein-
blicke in die Welt von Strom, Wärme und Co. geben.

Ausbildungsoffensive der Stadtwerke
Die Stadtwerke Schwerin haben in den letzten bei-
den Jahren ihr Auswahlverfahren bei der Suche nach 
geeigneten Lehrlingen deutlich verändert. Wichtigste 
Änderung dabei ist die Bewerbungszeit. Bereits im 
September geht es bei der SWS los. Noch vor dem 
Weihnachtsfest wissen die Bewerber Bescheid, ob sie 
ab dem darauf folgenden Ausbildungsjahr eine Lehr-
stelle bei den Stadtwerken und seinen Unternehmen 
sicher haben. Beste Voraussetzung sind mindestens 
gute Leistungen in den naturwissenschaftlichen  
Fächern und natürlich in den klassischen Standard-
fächern wie Deutsch und Mathematik.

Kontakt

Ansprechpartner

Stadtwerke Schwerin GmbH 

Eckdrift 43 – 45 

19061 Schwerin

Telefon  0385 633 - 0 

Fax  0385 633 -1111 

www.stadtwerke-schwerin.de

Steffen Wild

Schulkontakte

Telefon  0385 633 1191

Fax 0385 633 1293

E-Mail  kommunikation@swsn.de
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Gewinnspiel
Wie heißt Schwerin´s berühmte Sagengestalt?

Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir drei Alex-Überraschungspakete.  
Schickt eure Lösung bis zum 31. Oktober per E-Mail an:  
alex@swsn.de oder per Post an:  
Stadtwerke Schwerin GmbH „Schulforum“, Eckdrift 43 – 45, 19061 Schwerin

Auswertung Gewinnspiel 1/2010
Lösung: ALEX, BLAU  
Bilder oben:  Zwei unserer Gewinnerinnen auf dem Inselfest Kaninchenwerder

w w w . s t a d t w e r k e - s c h w e r i n . d e

Stadtwerke Schwerin GmbH 
Eckdrift 43 – 45 
19061 Schwerin
Telefon 0385 633 - 0 
Telefax 0385 633 - 1111


